
Hallo Aranka,

als Kenner des Märchens zum Hummelflug eröffnet Dir die Andeutung „bringen schwestern zum schweigen“ ein
weites Interpretationsfeld. Der Interpretationsansatz in Franks Kommentar geht – was das Märchen betrifft-
wiederum in eine eher kontraproduktive Deutung zum Gedichttext.
Ich möchte den Bezug zum Märchen auf jeden Fall beibehalten, aber versuchen den anscheinend etwas
problematischen Bildbezug etwas neutraler zu gestalten.
Was Erläuterungshinweise zu lyrischen Texten betrifft, sind wir bei einem schwierigen Thema. Sie können
hilfreich sein, aber auch der Transzendenz eines Textes schaden.
In meinem neusten Gedichtband „Leben in Moritaten“ habe ich diesbezüglich etwas experimentiert und bin
gespannt, ob es dazu Reaktionen gibt. 
Danke fürs Feedback und LG
Perry

Hallo Frank,

danke für dein offenes Reflektieren, das mir Ansätze für eine Textoptimierung gibt.
Die insgesamt negative Stimmungslage in den Bildern ist durchaus gewollt (wobei es auch eine positive
gibt, z. B. in der 2. Strophe), weil damit das „und trotzdem …“ stärker zur Geltung kommt. 

 zu 1) Der Titel reflektiert das bekannte Hummel-Paradoxon, das am Textschluss auf den Menschen
übertragen wird.

zu 2) Was den Märchenbezug anbelangt, soll er vor dem Hintergrund des sich steigernden
Hummelschwirrens im Musikstück, lediglich das Schlüpfen  in eine andere Wesenseinheit als fiktive
Problemlösung andeuten. Ich werde versuche in dieser Richtung ein Bezugsbild ohne den konkreten
„Schwesternhinweis“ zu finden.

zu 3) Die Mystik der Hummel beruht auf einigen Vorbehalten wie brummt gefährlich bzw. ist überwiegend
schwarz und groß für ein Bieneninsekt. Vermutlich verkörpert sie deshalb in Volksmythen eine Unheilsbringerin
etc. Im übertragenen Sinn gibt sich der Mensch manchmal auch als Unheilsbringer, weil er zu sehr auf seine
individuellen Bedürfnisse (Macht, Leitkultur etc.) setzt.
Im Grunde seiner Seele weiß er aber, dass ein Überleben der Menschheit nur möglich ist, wenn möglichst viel
ihre „Pollen ins Nest tragen.“

LG
Perry

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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und trotzdem fliegen wir
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